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Neuer Präsident
des VDI

Schweizerische Textil-
Bekleidungs- und
Modefachschule

Die Vorstandsversammlung des Ver-
eins Deutscher Ingenieure, die mit über
115 000 Mitgliedern grösste Ingenieur-
Vereinigung ihrer Art in Westeuropa,
wählte am 30.Oktober Dr.Ing.Klaus
Czeguhn für eine dreijährige Amtsperi-
ode zum neuen Präsidenten des VDI.
Dr. Klaus Czeguhn, Mitglied des Vor-
Standes der Mannesmann AG, ist seit
1989 Mitglied des Präsidiums und bis
31. Dezember 1991 Vorsitzender des

Finanzbeirates des VDI.
Dr. Klaus Czeguhn tritt die Nach-

folge von Dr. Joachim Pöppel an, der
in seiner dreijährigen Amtszeit ent-
scheidende Weichen für die Wieder-
gründung des VDI in den neuen Bun-
desländern gestellt hat.

Verband Deutscher Ingenieure
D-4000 Düsseldorf

Neues in der Textilausbildung

Redaktionsplan
Februar
Forsc/zzz/zg z/«<i Fzztw/ck/zzzzg

Ub/zezez - Vorwerk
- Webmaschinen
- Zubehör

März
S/zznzze/W - Technik

- Maschinen
- Zubehör

GazYZAögez- zzzzz/ //lï/sezz

April
Gazvze zz/zzf Zwz'zvze

- Aa/zz/f/âsem

- C/zemzb/âse/vz

- Zwz'zvze

- 7ex?M/ïbre/7

In den letzten Jahren ist die Anwendung
computergesteuerter Entwurfssysteme
für jeden Designer und jede Designerin
eine Notwendigkeit geworden. Einer-
seits stellt die Textilindustrie ihre
Designabteilungen immer mehr auf
CAD-Systeme um und andererseits
sind Ateliers zunehmend mit den
verschiedensten rechnergestützten
Designsystemen ausgerüstet. Im Textil-
Entwurfwurde ein Umbruch vollzogen,
der dieser Tätigkeit hinsichtlich Schnei-

ligkeit und Kreativität neue Dimensio-
nen verleiht.

Aus diesem Grund hat die Schweize-
rische Textil-, Bekleidungs- und Mode-
fachschule (STF) in Wattwil zwei neue

Arbeitsplätze installiert. Für die Aus-
bildung der Textildesigner und -desi-

gnerinnen steht das computergestützte
Designprogramm «TEXY» von J. Peter

mit dem Handwebmusterstuhl «Desi-

gner-Electronic» mit 24 Webschäften
der Firma Arm zur Verfügung. Ziel die-

ser Kombination ist es, die Leistungsfä-
higkeit der Textilsoftware mit der Flexi-
bilität eines Handwebstuhles zu verbin-
den und somit die Designausbildung
auf ein höheres Niveau zu bringen.

Das TEXY-Programm ist für IBM-
PC und kompatible Geräte entwickelt
worden. Mit Hilfe eines VGA-Bildschir-
mes kann auf eine Palette von 260000
Farben zurückgegriffen werden. Bin-
dungspatronen und Gewebebilder
sowie die entsprechenden Einzüge wer-
den direkt am Bildschirm entwickelt.
Mit spielerischer Leichtigkeit können
diese dann auch verändert und manipu-
liert werden.

Der Computer hilft mit, farbliche
und gestalterische Probleme zu lösen.

Mit grosser Geschwindigkeit können
einzelne Gestaltungselemente ver-

knüpft und eine nahezu unendliche

D&sz'g/zVwdezzlzTz Fegz'zza Sb/zae^/zer

(ü. SemeVe/y üez âb/Mz-èezZa/zz co/zzpzztez-

geVeweAe/z //a/z<Ave0V«/z/ Foto: STF

Variantenvielfalt auf dem Bildschirm
dargestellt werden. Durch das

geschickte Zusammenspiel von Soft-

ware und Hardware können Farbmi-
schungen durch Kett- und Schussfäden,

Bindungsarten und vieles andere mehr

von der Textilentwerferin manipuliert
werden.

Über eine spezielle elektronische
Anpassungsschaltung wird der Hand-
Webstuhl gesteuert, und so können die
Entwürfe ohne die Herstellung einer
Lochkarte direkt umgesetzt werden.
Durch die On-line-Verbindung zwi-
sehen Handwebstuhl und Computer
kann während des Webens die Patrone
auf dem Bildschirm verfolgt werden.

Damit lässt sich in der Ausbildungs-
phase ein echter Bezug zwischen
Patrone auf dem Monitor und dem ent-
stehenden Gewebe herstellen.
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Ein Tintenstrahldrucker bringt die

Schlagpatrone, den Einzug und die Bin-
dung zusammen mit der Produktions-
Vorschrift bei Bedarf auf Papier. Für die

farbgetreue Wiedergabe von ergänzen-
den Coloritten wird ein Farbstrahldruk-
ker eingesetzt, der mit 260000 Farben
arbeiten kann.

Die vorgestellte Installation ermög-
licht eine rationellere Arbeitsweise bei
der Entwicklung und Realisierung
neuer Stoffe, bedeutet aber für den Tex-

tildesigner auch einen Hinzugewinn
einer neuen Gestaltungstechnik. Die
Kombination Handwebstuhl und Com-

puter kann, richtig eingesetzt, eine

Bereicherung für das textile Gestalten
ergeben. Gerade in der heutigen Zeit
wird es immer wieder deutlich, dass

Kreativität auch ein bedeutender wirt-
schaftlicher Faktor für das Textilunter-
nehmen ist.

Das System hilft somit auch, neue
Wege zu gehen, das übliche in Frage zu
stellen, Zusammenhänge zu sehen,
Zufälle zu nutzen, die Risikofreude zu
erhöhen - und Ordnung zu schaffen im
Chaos. Kurzum alle Möglichkeiten des

kreativen Denkens, wie sie im Buch
«Faszination Weben» von Ann Sutton
und Diane Sheehan (Verlag Paul Haupt,
Bern 1990) angesprochen werden.

In diesem Sinne wird auch an der
STF in Wattwil gearbeitet und das

System genutzt mit dem Zweck,
Gewebe neu zu überdenken, neu zu
erfinden.

Das CAD-System an der STF wird
neben der Ausbildung der Studenten
und Studentinnen auch bei Einfüh-
rungskursen für Textilentwerfer-Lehr-
linge eingesetzt. Der kreative Umgang
mit Computer und Handwebstuhl soll
letztlich aber auch für interessierte Tex-

tildesigner und -designerinnen und
weitsichtige Handweber und Hand-
Weberinnen in Form von Workshops
schon bald in das vielseitige Fort- und

Weiterbildungsangebot der Schweizeri-
sehen Textil-, Bekleidungs- und Mode-
fachschule in Wattwil einfliessen.

Dr. Roland Seidl und Paul Kellenberger,
Fachlehrer STF, Wattwil

Vorbereitungskurs für die

STF-Aufnahmeprüfung 1992

Im August 1992 beginnen in den Abtei-
lungen Spinnerei/Zwirnerei, Weberei,
Wirkerei/Strickerei und Textilvered-

lung neue Techniker-Lehrgänge.
Ebenso beginnt zum ersten Mal der

neue Textillogistiker-Lehrgang. Die
Aufnahmeprüfung für diese Studien-

richtungen findet am Freitag, 15. Mai
1992 statt.

Damit Sie sich optimal auf diese Auf-
nahmeprüfung vorbereiten können,
organisieren wir einen Vorbereitungs-
kurs.

Da erfahrungsgemäss eine gründliche
Vorbereitung für die Aufnahmeprüfung
unerlässlich ist, hoffen wir, dass sich
zahlreiche Techniker- und Textillogisti-
ker-Anwärter für diesen Vorbereitungs-
kurs einschreiben werden.

Dr. Ch. Haller
Schweizerische Textil-, Bekleidungs-

und Modefachschule, Wattwil

Beginn: Freitag, 7. Februar 1992

Ende: Freitag, 8. Mai 1992

Ferien: Freitag, 10. April 1992 bis Freitag, 17. April 1992

Zeit: 08.35-12.05 Uhr / 13.30-16.05 Uhr (7 Lektionen)

Ort: Schweizerische Textil-, Bekleidungs- und
Modefachschule, Ebnaterstrasse 5, CH-9630 Wattwil
Zimmer 33

Programm: 08.35-10.30 Uhr:
12x2 Lektionen Algebra
10.35-12.05 Uhr:
12x2 Lektionen Taschenrechner-Rechnen mit
Übungen Algebra/Geometrie
13.30-16.05 Uhr:
8x3 Lektionen Geometrie
4x3 Lektionen Deutsch
24 Lektionen Repetition Algebra
24 Lektionen Repetition Geometrie
24 Lektionen Taschenrechner-Rechnen (HP32SII)

mit Übungen Algebra/Geometrie
12 Lektionen Deutsch

Aufnahmeprüfung : Freitag, 15. Mai 1992, 09.00 Uhr
Zimmer 33, STF Wattwil

Kursgeld: Fr. 360.-

Auskünfte: Herr J. Kaiser, STF Wattwil, Telefon 074/7 26 61
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